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Probleme:  
 
o Emails internationaler Bibliotheken an unterschiedliche Emailadressen: Info,   

subito, EZB, Direktion, Fachreferate, Fernleihe (AFL, PFL), ehem. Kollegen 
 

o Problem Kommunikation  
 

o  aufwändige Gebührenverwaltung 
 

o  händische Statistik 



Verwaltung der Internationalen AFL über den 
Zentralen Fernleihserver 

 
 
 AGFL startet im November 2014 Pilotprojekt ILVviaZFLS 

 



 
 
Anforderungen: 
 
 
1. Arbeitserleichterung für die Geberbibliothek 
2. Serviceverbesserung für die internationale Nehmerbibliothek 
3. Kein zusätzlicher Kostenaufwand 
 



 
 
 
 

1. Arbeitserleichterung für die Geberbibliothek,  
      da jetzt alle Fernleihvorgänge (AFL, PFL, ILV) an einer Stelle (ZFLS):  

 
 

 zügigere Bearbeitung + einfachere Verwaltung internationaler Anfragen 
 
 alle Vorgänge zu einer Bestellung in ZFLS-Historie sichtbar: 
 Rückfragen der Geberbibliothek (Txtbausteine) + Antworten 
 hausinterne Rückfragen (Lizenzen, Zeitverzögerungen) + Antworten 
     (alle Antworten werden in die Historie „kopiert“) 

 
 jeder im Haus kann (telefonische) Rückfragen sofort beantworten (Lesezugriff 

ZFLS) 









 
 

 
 
2.  verbesserter Service für die internationalen Nehmerbibliotheken:  
 

 
 sofortige Interimsantwort an NB (fremdsprachige Textbausteine)->keine 

unnötigen Rückfragen 
 

 Dateiversand als attachment möglich (ToC, Titelblätter etc.), bleibt als Anhang 
bei der Bestellung im ZFLS erhalten 
 

 Gebührenverwaltung, Mahnungen klar strukturiert (Sprache: Deutsch und mehr…) 

 
 Reklamationen werden schnell erledigt 
 
 Vorteile bei Eigenbestellung (über ZFLS-Link +Kennwort) 
 



 
 
 
 
3.  Kein zusätzlicher Kostenaufwand  
 
 
  
 



ILVviaZFLS  - Projektverlauf 
 
Geplant in drei Schritten: 
 
Stufe 1: händischer „Umbau“ der Original-Email in eine Freie Bestellung  im ZFLS 
      Sobald die Bestellung im ZFLS ist: 
 Freie-Bestell-Email geht automatisch an die (im ZFLS angegebene) Fernleihadresse  der 

Geberbibliothek  (Monos) 
 Deckblatt wird automatisch bei der Geberbibliothek ausgedruckt (Kopien) 

 
 
Stufe 2: automatisches Erzeugen einer Freien (ZFLS-)Bestellung durch  
      Bestell/Ausleihverbuchung im Lokalsystem (Skript der Verbundzentrale) 
 
Stufe 3: internationale Bibliothek erhält ZFLS-Link + Kennwort: kann jetzt  
      selbst  bestellen 
 
Jeder Schritt kann weiterhin als selbständige Lösung beibehalten werden! 



Stufe 1 und 3 : 
Erfassung der Bestellung im ZFLS und parallel im AC 
 
Email: 

Erfassung im Fernleihserver durch die 
Geberbibliothek (Stufe 1) oder durch 
die ausländische Nehmerbibliothek 
(Stufe 3):  





Monographie: ->Email an Geberbibliothek  Kopiebestellung ->Deckblattausdruck bei 
Geberbibliothek 





Stufe 2 : 
Erfassung der Bestellung  im AC und 
anschließend umgehendes 
automatisches Hochladen im ZFLS 
 

Suche der Bibliothek im AC und 
Ausleihverbuchung des Mediums:  





Voraussetzungen: 
 
 
 
1. Internationale Nehmerbibliothek muss im ZFLS als fernleihberechtigt  

aufgenommen werden (momentan ca. 1000 Bibliotheken erfasst) 
 

2. Voraussetzungen für Verbindung AC-ZFLS:  
 ISIL vorhanden  
 eigene Benutzergruppe im Lokalsystem (ILV-Bibliotheken) 
 Emailadresse 
 Skript der  VZ  muss (für die bayerische Geberbibliothek) aktiviert werden (nicht 

nötig  bei ausschließlichem Einsatz  der Stufen 1 und 3) 
 



Projektverlauf: Umsetzung 
 
 
Nov./Dez. 2014:  Testphase VZ-UBR 
 

15.Dezember 2014: Beginn des Echtbetriebs (Stufe 1) 
 Freie-Bestell-Email geht automatisch an die (im ZFLS angegebene) Fernleihadresse  der Geberbibliothek  (Monos) 
 Deckblatt wird automatisch bei der Geberbibliothek ausgedruckt (Kopien) 

 

22. Januar 2015: Skript der Verbundzentrale steht zur Verfügung 
 
16. März 2015: Produktionseinsatz: AC-UBR an ZFLS (Stufe 2)  
 Bestellungen können jetzt im AC erfasst und per Programm umgehend in den ZFL-Server importiert werden 
 

15. April 2015: (Stufe 3) Möglichkeit der Eigenbestellung durch ausländische 
Bibliothek 
 Als potentiell gebende Bibliotheken sind 12, 155, 355 und 824 konfiguriert; 509 konfigurierte Nehmerbibliotheken 
 

Mai/Juni 2015: englischsprachige Oberfläche , Integration der Gebührenverwaltung, Statistikauswertung nach Ländern, jetzt ca. 

1000 konfigurierte Nehmerbibliotheken + zentrale Kennwortliste und –verwaltung über ZFLS 



Geplant: 
 
 Freie PFL-Bestellungen auch an ausländische Bibliotheken 
 
 ILV-Bibliotheken = fernleihberechtigter Verbund 

 
Weitere Möglichkeiten: 
 
 Elektronische Kopienlieferung auch an ausländische Bibliotheken 

 
 Internationale eBook-Fernleihe 
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